
 
 
 
Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Siegfried Balleis 
Rathaus 
 
91052 Erlangen  
 

 

 
  

Antrag zum Schulausschuss und Jugendhilfeausschuss 
Schwerpunktthema Bildung: Weitere 
Ganztagsschulen in Erlangen 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
eine der zentralen Forderungen im Rahmen der Erlanger Bildungsoffensive zielt auf die 
Ausweitung der Ganztagsangebote in den Schulen und insbesondere die Einrichtung weiterer 
Ganztagsschulen bzw. –klassen ab. Zur Vorbereitung konkreter Maßnahmen und Anträge an 
die Staatsregierung muss zunächst durch einen fachlich fundierten Diskussionsprozess geklärt 
werden, welche Schulen aus Sicht der Stadt hierbei vorrangig zu berücksichtigen sind. 
 
Wir stellen dazu folgenden Antrag: 
 
Schulverwaltungsamt und Jugendamt organisieren einen Dialogprozess mit den Schulen, den 
freien Trägern und Kultureinrichtungen, die derzeit in die Betreuung von SchülerInnen 
eingebunden sind, um eine Prioritätenliste der Erlanger Schulen für die Einführung von 
Ganztagsschulen aufzustellen und diese anschließend in die Stadtratsgremien einzubringen. 
Dabei sind alle Schultypen zu berücksichtigen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ursula Lanig 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 

Barbara Pfister 
Stellv. Fraktionsvorsitzende 
 

Elizabeth Rossiter 
Stadträtin 

Birgit Hartwig 
Sprecherin Jugend, Familie und 
Freizeit 
 

Felizitas Traub-Eichhorn 
Stadträtin 

 

 
 

 
f.d.R. Saskia Coerlin 
Geschäftsführerin der SPD-Fraktion 
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